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FrauenMännerGeschlechterforschung 
ist das Ergebnis einer ausdrücklichen 
Einladung zu einem „Dialog der Ge-
gensätze“. Der Band steht für ein breites 
Spektrum theoretischer Ansätze und 
empirischer Arbeiten. Die versammel-
ten Beiträge geben Einblicke in aktuelle 
Entwicklungen sowie erkenntnisthe-
oretische wie wissenscha� spolitische 
Debatten. Dabei stellen sie unterschied-
liche empirische Forschungsansätze und 
Methodologien zur Diskussion. In dem 
Band diskutieren ihre z.T. kontroversen
Positionen z.B. Stefan Hirschauer und 
Gudrun-Axeli Knapp, Maja Apelt, 
Sünne Andresen, Regina Becker-
Schmidt, Jürgen Budde, Andrea Bühr-
mann und Torsten Wöllmann, Martin 
Engelbrecht, Heike Kahlert, Helga Krü-
ger, Ilse Lenz, Andrea Maihofer, Birgit 
Riegraf, Margareta Steinrücke, Susanne 
Völker, Christine Weinbach.
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Der Band nimmt den in der jüngeren 
Geschlechterforschung weitgehend fal-
len gelassenen Faden gesellscha� stheo-
retischer Re� exionen wieder auf und be-
lebt diese in zwei Schwerpunkten: Zum 
einen stellt er gesellscha� stheoretische 
Konzeptionen feministischer Wissen-
scha� lerinnen vor, zum anderen befragt 
er einschlägige Sozialtheorien darau� in, 
was sie zum Verständnis von Geschlech-
terverhältnissen beitragen.

Gudrun-Axeli Knapp, Dr. phil., ist seit 1990 
Professorin am Psychologischen Institut der 
Universität Hannover; Arbeitsschwerpunkte: 
Sozialpsychologie der Geschlechterdi� erenz 
und Soziologie des Geschlechterverhältnisses, 
Feministische � eorie und Methodologie.

Angelika Wetterer, Prof. Dr., promovierte 
Germanistin (1979) und habilitierte Soziolo-
gin (2002), hat eine Professur „Soziologie der 
Geschlechterverhältnisse“ an der Universi-
tät Graz inne. Ihre Forschungsschwerpunkte 
sind Professionalisierung, Arbeitsteilung 
und Geschlechterkonstruktion; Moderni-
sierungsprozesse im Geschlechterverhältnis; 
feministische � eorie; Frauen- & Gleichstel-
lungspolitik in praktischer und theoretischer 
Perspektive.
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Der Band versucht, getrennt verlaufen de 
Diskurse zusammenzubringen und setzt 
auf wechselseitige Bereicherung und Be-
fruchtung. So geht es beispielsweise um 
„Subjektivierung von Arbeit“ im Kontext 
der Frauenarbeitsforschung (Brigitte 
Aulenbacher), „Feministische Arbeits-
forschung“ (Ingrid Kurz-Scherf ), um 
die Fragen: „Hat das Arbeitssubjekt der 
Zukun�  (k)ein Geschlecht?“ (Sünne 
Andresen/Susanne Völker) oder „Ist der 
Arbeitskra� unternehmer weiblich?“ 
(Günter Voß). Daneben wird das Ver-
hältnis von „Marktregime und Subjekti-
vierung von Arbeit“ (Klaus Dörre) wie 
die Frage nach „Lebensführung durch 
Arbeit?“ (Hans-Peter Müller) diskutiert. 
Der Band bewegt sich im Spannungsfeld 
von Geschlechter- und Arbeits- bzw. In-
dustriesoziologie.

Karin Lohr, geb. 1954, Diplom-Soziologin, 
wiss. Mitarbeiterin am Institut für Sozialwis-
senscha� en der HU Berlin; Arbeitsschwer-
punkte: Industrielle Beziehungen, Reorgani-
sationsprozesse in Unternehmen, Trans-
formation, Multinationale Unternehmen, 
Geschlecht und Organisation.

Hildegard Maria Nickel, Soziologin, geb. 
1948, Professorin an der HU Berlin, For-
schungsschwerpunkt: Soziologie der Arbeit 
und Geschlechterverhältnisse.
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